
Hanseatic  Induktions-
Standherd

Schöner, neuer Herd

Ein weiteres neues Arbeitsgerät hat Einzug in meine Küche
gehalten.

Ein neuer Standherd. Mein alter Standherd, der mir 15 Jahre
lang gute Dienste erbracht hat, hatte im Laufe der Zeit doch
diverse Mängel:

Die große Herdplatte für große Töpfe war defekt.
Der Einstellstift für den Timer/Backtemperatur war zum
Teil abgebrochen.
Ebenso ließ sich der Timer/die Temperatur mit dem Timer
nur noch vorwärts, also zunehmend, nicht mehr jedoch
zurück, also abnehmend, einstellen.
Die Tür des Backofens ließ sich nicht mehr komplett
schließen.
Die Umluftfunktion des Backofens war defekt.
Und bei Ober-/Unterhitze erbrachte der Backofen nicht
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mehr  die  eingestellte  Temperatur.  Ein  Kuchen  mit
Backzeit von einer Stunde bei 180 °C brauchte somit 1,5
Stdn.

Ich hatte den Backofen vor etwa 15 Jahren bei der damals noch
existierenden Firma Quelle gekauft, es war ein Standherd mit
elektrischen Ceran-Kochfeldern der Eigenmarke „Privileg“.

Nun habe ich in einen neuen Standherd investiert, und ich
konnte  mir  das  erste  Mal  einen  Standherd  mit  Induktions-
Kochfeldern leisten. Vorsichtshalber habe ich vor dem Kauf
alle meine Töpfe, Pfannen und Bräter geprüft, ob sie denn
induktionstauglich  sind.  Denn  ansonsten  hätte  ich  noch
umfangreich in neues Kochgeschirr investieren müssen. Welch
ein  Glück,  alle  Artikel  sind  durch  die  Reihe  weg
induktionstauglich.

Ich hatte nicht die finanziellen Mittel, in einen Induktions-
Standherd der mittleren oder gehobenen Preisklasse von Marken
wie  AEG  oder  Bosch  zu  investieren,  die  noch  sehr  viele
Zusatzfunktionen mit sich bringen. Dafür fehlt mir das Geld.
Ich habe in die Eigenmarke „Hanseatic“ des Versandunternehmens
Otto investiert und einen der derzeit preisgünstigsten Herde
auf dem Markt gekauft. Ich habe mit den Eigenmarken von Quelle
und Otto gute Erfahrungen gemacht. Der alte Herd war, wie
erwähnt,  von  Quelle,  und  von  Otto  waren  meine  bisherige
Waschmaschine und mein Wäschetrockner, die mir 20 Jahre gute
Dienste  erwiesen  haben.  Also,  es  muss  nicht  immer  alles
hochpreisig zugehen.

Der Induktions-Standherd ist einfach, aber er bringt genau die
Funktionen  mit,  die  ich  benötige.  Induktions-Kochfelder,
Timer, Umluft und Grill. Fertig. Nicht mehr und nicht weniger.
Ab  sofort  werden  somit  meine  Gerichte  auf  dem  neuen  Herd
gekocht,  der  insgesamt  schneller  die  gewünschte  Temperatur
erzeugen und auch energiesparender sein soll.


